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Sonntag, 15.10.: 

E I-Jugend  –  SF Neitersen (11 Uhr) 

TuS Asbach I  –  SG Müschenbach (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 10. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der SG 
Niederhausen/N´erbach  und von der SG Müschenbach/Hachenburg  
sowie den beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei 
ihren Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft durchläuft nach gut zwei Jahren, in denen fast 
alle Spiele gewonnen wurden, als Aufsteiger das erste kleinere Tief. So 
gab es inklusive Pokal in den letzten vier Partien keinen Dreier mehr. 
Die Mannschaft sollte angesichts von 14 Punkten aus 9 Spielen in der 
Kreisliga B demütig und fleißig bleiben. Dann werden auch die guten 
Ergebnisse zurückkehren. Ob das bereits am Freitagabend gegen die 
formstarke SG Niederhausen gelingen wird, bleibt abzuwarten. Die SG 
aus dem Kreis Altenkirchen hat immerhin 9 seiner 15 Zähler auswärts 
geholt, während unsere 2. Mannschaft noch nicht an die Heimstärke der 
Aufstiegssaison anknüpfen konnte. Ich drücke daher unseren Jungs 
beide Daumen. 
 
Begegnungen mit Beteiligung unserer 1. Mannschaft versprechen in 
dieser Saison bislang regelmäßig Spektakel, viele Tore, dramatische 
Wendungen und Lastminute-Treffer. Unter anderem das Torverhältnis 
20:23 nach 9 Spielen belegt dies eindrucksvoll. Die vielen Gegentore 
sind sicherlich ein Stück weit der Unerfahrenheit unserer jungen und 
talentierten Mannschaft geschuldet. Man merkt den Jungs an, dass sie 
Woche für Woche reifer werden. Bald werden sich sicherlich auch die 
entsprechenden Ergebnisse einstellen. Am heutigen Sonntag ist nach 
der SG Westerburg vor zwei Wochen wieder eine Spitzenmannschaft zu 
Gast. Mit 16 Punkten aus den ersten neun Spielen sind nur drei 
Mannschaften besser gestartet als der heutige Gegner. Aber die Spiele 
gegen den VfB Linz und die SG Westerburg haben gezeigt, dass unsere 
Jungs durchaus mit allen Mannschaften mithalten können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften ein 
erfolgreiches Fußballwochenende und unseren treuen Zuschauern zwei 
spannende Spiele, 
     Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Die SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod bleibt die Mannschaft der 
Stunde in der Fußball-Bezirksliga Ost. Die Mannschaft von Trainer 
Thomas Schäfer feierte mit einem 2:1(1:1)-Erfolg beim TuS Asbach 
ihren fünften Sieg in Serie und steht nun folgerichtig wieder an der 
Spitze der Tabelle.  
 
„Man hat heute gesehen, dass die SG Westerburg über eine hohe 
individuelle Qualität verfügt und zurecht ganz oben steht. Der Kader hat 
eben genau diese Unterschiedsspieler, die es braucht, damit man um 
den Titel mitspielen kann“, gestand Asbachs Trainer Simone Floris nach 
den 90 Minuten unumwunden ein. „Westerburg hätte zur Pause deutlich 
führen können“, gestand Floris in seiner Spielanalyse ein. Genau diese 
Führung gelang urplötzlich den Hausherren. Auslöser war ein unnötiger 
Ballverlust der Kombinierten im Mittelfeld der eigenen Hälfte. Jan 
Kowalski nutzte diese Nachlässigkeit, schnappte sich den Ball und traf 
nach kurzem Zwischenspurt ins Schwarze. Die Freude darüber hielt 
jedoch gerade mal 40 Sekunden an. Denn genauso lange brauchte 
Schnabel um auszugleichen. Anstoß, Pass auf David Gläser der auf der 
rechten Seite unbedrängt davonzog, und den Ball auf den Westerburger 
Torjäger querlegte. Und Schnabel vollendete zum hochverdienten 
Ausgleichstreffer .............  und sorgte nach einem sehenswerten 
Alleingang über die linke Seite für den entscheidenden Treffer des 
Spiels. 
 
Dass es am Ende beim knappen 2:1-Erfolg für die Gäste blieb, wurde 
zum Schluss dank eines engagierten Auftritts der Gastgeber in der 
Schlussviertelstunde noch ein kleines Geduldsspiel. Und letztlich auch 
noch ein wenig zur Glücksache als Fabian Eckloff in der Schlussminute 
einen Freistoß noch an den rechten Außenpfosten setzte. Aber es blieb 
beim knappen Vorsprung des neuen Spitzenreiters SG Westerburg. 
 
Tore: 1:0 Jan Kowalski (36.), 1:1, 1:2 Tobias Schnabel (37., 64.) – 
Zuschauer: 180 
 
TuS Asbach: Benedikt Buda – Funk, Bruns, Christiansen, Sereda (57. 
Ditscheid) – Manuel Buda (78. Konrady), Hermann, Eckloff, Lorenz (57. 
Amelong) – Germscheid, Kowalski. (57. Pecoraro) 
 

Tom Hardt (RZ v. 04.10.23) 

TuS Asbach – SG Westerburg   1:2 (1:1) 
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Beim 4:4 (3:3) zwischen der SG Wallmenroth und dem TuS Asbach in 
der Bezirksliga Ost erlebten 130 Zuschauer eine phasenweise wilde, 
turbulente und abwechslungsreiche erste Halbzeit mit wechselnden 
Führungen und leidenschaftlichen Zweikämpfen. Bereits nach fünf 
Minuten schob Gästestürmer Philipp Germscheid den Ball zum 0:1 ein. 
Darüber freuten sich die Gäste jedoch etwas zu lange, denn sofort 
sorgte Celin Eisenkopf mit einer tollen Einzelleistung für den sofortigen 
Ausgleich (6.). 
Beide Mannschaften spielten schnörkellos nach vorne und suchten den 
direkten Weg zum Tor. Diesen fand nach einem Ballverlust der Gäste 
Hussein Jouni, der nach tollem Dribbling Eisenkopf freispielte, der den 
Ball aus 16 Metern genau neben den rechten Pfosten zirkelte und damit 
das Spiel zum 2:1 drehte (11). Die Partie blieb spektakulär und steckte 
auch Heimtorwart Tunahan Akin an, der Germscheid ungestüm von den 
Füßen holte. Den fälligen Elfer schob der Gefoulte sicher zum 2:2 ein 
(16.). Damit war die nächste Wende eingeleitet, denn nachdem Akin 
einen Freistoßkracher von Dirk Christiansen aus fast 30 Metern noch an 
die Oberkante der Latte gelenkt hatte (29.), musste der SG-Keeper den 
Ball ein weiteres Mal aus dem Netz holen, weil ihm Fabian Eckloff per 
Flachschuss aus 14 Metern zum 2:3 keine Chance ließ (37.). Das war's 
im ersten Durchgang aber noch nicht: Nach sicherem Passspiel über 
mehrere Stationen erreichte der Ball wieder den gut postierten 
Eisenkopf, der aus kurzer Distanz den 3:3-Halbzeitstand markierte (44.). 
Auch die zweite Halbzeit bot viel Zündstoff. Nachdem Jouni beinahe per 
Heber die erneute Führung für die SG gelungen wäre, stieg Kevin 
Fischbach beim Konter der Gäste im eigenen Strafraum zu hart ein und 
verursachte erneut einen Foulelfmeter, den Germscheid mit seinem 
dritten Treffer zum 3:4 versenkte (57.). Nachdem Wallmenroth den 
Schock verdaut hatte, warf die Mannschaft noch mal alles rein, wobei 
auch die Gäste mit allen Mitteln und einer kämpferischen Topleistung 
um den möglichen Auswärtssieg kämpften. Das Stemmen gegen die 
Niederlage dauerte bis in die Nachspielzeit, in der Jounis Eckball Tim 
Fischbach fand, der mit dem Hinterkopf in den rechten Torwinkel zum 
4:4 traf (90.+5). 
 
Asbach: Buda – Bruns, Christiansen, Funk, Sereda (76. Ditscheid) – 
Hermann – Amelong (71. Kowalski), Eckloff (90.+2 Konrady), Buda – 
Pecoraro (77. Lorenz), Germscheid. 
 

Stefan Hoffmann (Rhein-Zeitung) 

SG Wallmenroth/Scheuerfeld – TuS Asbach  4:4 (3:3)  
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Die SG Müschenbach/Hachenburg hat in einem engen Derby der 
Bezirksliga Ost gegen die SG Weitefeld den Kürzeren gezogen. Die 
Weitefelder landeten in Müschenbach ihren den zweiten Sieg in Folge, 
nach 90 gespielten Minuten stand ein 0:1 (0:0). 
 
In der ersten Halbzeit brauchten beide Mannschaften zunächst etwas 
Zeit, bis sie zu nennenswerten Torchancen kamen. Die wohl beste 
Möglichkeit der ersten 45 Minuten gehörte den Gästen: Ein langer 
Einwurf von Fabian Lohmar landete bei Jan Niklas Mockenhaupt, der im 
Strafraum David Floris fand. Dieser scheiterte mit seinem Schuss aus 
der Drehung allerdings an Jan Böhning im Tor der Müschenbacher, der 
damit einen Rückstand nach 26 Minuten verhinderte.  
Die Müschenbacher verzeichneten ihre größte Chance in der 35. 
Minute, als eine abgefälschte Flanke von Andreas Bleich immer länger 
wurde und schließlich am zweiten Pfosten landete, wo Konstantin Pickel 
jedoch nicht in der Lage war, Gästekeeper Elias Ermert zu überwinden. 
Weitefeld kam sehr aktiv aus der Pause und hatte die Führung nach 
einer Stunde Spielzeit auf dem Fuß, als Fabian Lohmar Kapitän Sascha 
Cichowlas steil im Strafraum anspielte und dieser für David Floris im 
Rückraum auflegte. Allerdings rauschte die folgende Direktabnahme 
knapp links am Tor vorbei.  
Nur zwei Minuten später machte es David Floris besser und kam so mit 
leichter Verzögerung doch noch zu seinem Treffer. Mit einem schönen 
Querpass im Strafraum bedient, überspielte Floris mit einem leichten 
Heber den heraneilenden Jan Böhning und brachte so die Gäste in 
Führung. Die letzten 15 Minuten der Partie gehörten dann den immer 
offensiver werdenden Gastgebern aus  Müschenbach. 
Stefan Häßler, der Trainer der SG Müschenbach: „Das war ein 
klassisches 0:0-Spiel. Wer den ersten Fehler macht verliert – und den 
haben heute leider wir gemacht.“  
 
Müschenbach: Böhning – Bonn (70. Zeuner), Raack, Heinen, Bleich – 
Hüsch, Besirevic (81. Günter), Schug (62. Glavcev) – Pickel, Velten (62. 
Haubrich), Muriel (67. Kempf). 
 
Tor: 0:1 David Floris (62.). 
 

Felix Koch (Rhein-Zeitung) 

SG Müschenbach/H. – SG Weitefeld 0:1 (0:0)  
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Bei der SG Müschenbach/Hachenburg gab es im Sommer keine 
größeren Veränderungen im Spielerkader. Aber, so TTT: „Schwer ins 
Gewicht fällt allerdings das Laufbahnende von (Spielertrainer) Lukas 
Haubrich, dessen Entscheidung, obwohl es schwer fällt, von jedem 100 
Prozent akzeptiert wird.....Schwerwiegend ist jedoch für den neuen 
Trainer Stefan Häßler, dass die Torjägerqualität seines Vorgängers 
fortan fehlt. Haubrich hatte sich zwar keine übermäßigen Einsatzzeiten 
verordnet, erzielte aber mit gnadenloser Effektivität immerhin 14 Treffer. 
„Da muss es uns jetzt gelingen, diese offensive Qualität im Kollektiv auf  
mehrere Schultern zu verteilen,“ so Häßler.  
 
Das scheint schon zu gelingen, denn die bisherigen 15 Treffer wurden 
von zehn Spielern erzielt. Und mittlerweile taucht auch Lukas Haubrich 
wieder als Ersatzspieler und als Torschütze auf. 
 
Vor sieben Wochen standen sich beide Mannschaften bereits  im Pokal 
in Hachenburg gegenüber. Nach 90 Minuten stand die Begegnung 2:2 
und erst in der Verlängerung und in Unterzahl musste sich der TuS mit 
2:5 geschlagen geben. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
Rheinlandpokal: 1:0 SSV Weyerbusch, 5:2 n.V. TuS Asbach 
Bezirksliga: 1:0 SG Neitersen, 2:1 TuS Burgschwalbach, 3:0 FC Kosova 
Montabaur, 1:0 SF Höhr-Grenzhausen, 3:3 SG Lautzert, 2:3 TuS Hund- 
sangen, 2:1 SG Alpenrod, 1:3 SG St. Katharinen, 0:1 SG Weitefeld 
 16 Punkte (5 / 1 / 3) 
 
Kader (08.10.): 
Tor: Jan Böhning (David Aust) 
Abwehr: Andreas Bleich, Justus Bonn, Fabian Heinen, Peter 

Kempf, Jonas Raack 
Mittelfeld: Damir Besirevic, Mihail Glavcev, Elias Günter, Fabian 

Hüsch, Maurice Schug 
Angriff: Lukas Haubrich, Sergio Muriel, Konstantin Pickel, Felix 

Velten, Janni Zeuner 
Trainer: Stefan Häßler 
 
Torschützen:  
Sergio Muriel 4, Fabian Hüsch 3 und acht Spieler (je 1 Treffer) 
 15:12 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Müschenbach (Sonntag, 15 Uhr) 
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VERBANDSLIGA    (08.10.): 
 
01)  SCHNEIFEL          10     35:17     24 
02)   EHRANG          10     21:13     23  
03)   EISBACHTAL         10     37:17     21 
04)   AHRWEILER         10     34:18     21 
05)   MÜLHEIM-KÄRLICH        10     25:18     16   
06)   SALMROHR         10     24:27     16 
07)   MALBERG          10     24:19     15 
08)   TARFORST          10     24:24     14   
09)   MORBACH          10     21:21     14  
10)   WITTLICH          09     15:14     13 
11)   KIRCHBERG         10     19:21     12 
12)   HOCHWALD                10     20:19     11 
13)   WISSEN          10     18:22     11 
14)   IMMENDORF         10     10:16     10   
15)   NIEDERROSSBACH        10     19:41     10 
16)   ANDERNACH         09     19:27       9 
17)   WIRGES          10     15:27       6 
18)   METTERNICH         10       7:26       2   
 
BEZIRKSLIGA    (08.10.): 
 
01)   WESTERBURG         09     22:10     19 
02)   BURGSCHWALBACH        09     17:9       18 
03)   LAUTZERT          09     20:13     16  
04)   MÜSCHENBACH         09     15:12     16 
05)   ALPENROD         09     19:13     15 
06)   ST. KATHARINEN        09     22:17     15 
07)   LINZ            09     17:13     15 
08)   HÖHR-GRENZHAUSEN      09     11:9       15 
09)   HUNDSANGEN         09     16:13     13  
10)   NEITERSEN         09     16:19     10 
11)   WEITEFELD         09     13:19     10 
12)   AHRBACH          09     16:23     10 
13)   ASBACH                  09     20:23       9 
14)   KOSOVA  MONTABAUR     09     14:27       8 
15)   ELLINGEN          09       8:15       7 
16)   WALMMENROTH        09     14:25       6 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (08.10.): 
 
01)   HSV  NEUWIED         09     34:10     22 
02)   WEISSENTHURM        09     22:14     21 
03)   TÜRKI  RANSBACH        09     15:5       17 
04)   RHEINBROHL         09     23:18     16 
05)   NEITERSEN  II         09     19:16     16 
06)   ATASPOR  UNKEL        09     22:22     16 
07)   WINDHAGEN         09     19:9       14 
08)   PUDERBACH         09     16:21     14 
09)   HEIMBACH-WEIS        09     20:16     13   
10)   NEUSTADT          09     19:26     12 
11)   ROSSBACH         09     22:23     10 
12)   NIEDERBREITBACH        09       9:17       6 
13)   ANDERNACH  II         09     14:35       3 
14)   RHEINBREITBACH        09     13:35       3 
 
 
 
KREISLIGA  B  2    (08.10.): 
 
01)   OBERLAHR         09     38:6       23 
02)   BRUCHERTSEIFEN        09     32:4       23 
03)   WEYERBUSCH         09     29:8       18 
04)   PUDERBACH  II         09     21:14     17 
05)   NIEDERHAUSEN         09     20:20     15 
06)   ASBACH  II          09     17:15     14 
07)   WW  KICKERS         09     27:20     13 
08)   GÜLLESHREIM         09     17:30     13 
09)   ELLINGEN  II         08     15:20     10 
10)   LAUTZERT  II         09     19:31       9 
11)   ERPEL           09     14:26       7 
12)   INGELBACH         08     17:29       5 
13)   VATAN  SPOR  HAMM        09     15:37       5 
14)   BITZEN          09     12:33       4 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Gegen die bis dato sieglosen Ingelbacher wollte die TuS-Reserve 
natürlich ihren guten Saisonstart, zumal als Neuling, weiter ausbauen. 
Und wie so oft in den letzten Spielen legte die Mannschaft einen 
Blitzstart hin. Nach einem Zuspiel von Moritz Kohr brachte Marco Huhn 
mit einem Distanzschuss Asbach in Führung (6.). Im weiteren Verlauf 
der ersten Halbzeit hatte man „bestimmt zehn weitere 
Möglichkeiten“ (Ferro), die Führung auszubauen. Allein Mo, Marco und 
„Matze“ ließen „100-prozentige“ (Ferro) liegen.  
 
In der Halbzeitpause warnte das Asbacher Trainerduo Ferro/Schmiedl 
ihre Spieler. „Wir müssen unbedingt nachlegen, ansonsten wird der 
totgeglaubte Gegner wieder wach“, so TuS-Trainer Ferro. Und leider 
war es so. Zehn Minuten nach Wiederbeginn unterlief Jannis Keppler 
ein Handspiel im eigenen Strafraum. Diese Chance ließen sich die 
Ingelbacher natürlich nicht entgehen (56.). Dieser Treffer gab den 
Gästen Auftrieb, sodass das Spiel plötzlich eine Wende erhielt. Dem 1:2 
(67.) folgten mehrere SFI-Torchancen. Aber zum Glück hielt TuS-
Keeper Klaus Selbach seine Mannschaft durch einige gute Paraden im 
Rennen. Und tatsächlich gelang kurz vor Schluss durch „Matze“ Kitke 
auf Zuspiel von Max Kohr der nicht mehr erwartete Ausgleich (87.).  
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro nach dem Spiel: „Wir sind heute sehr 
fahrlässig mit unseren Möglichkeiten umgegangen. Daher hätten wir uns 
nicht beklagen dürfen, wenn wir die Partie verloren hätten.“ 
 
Rhein-Zeitung: Der Asbacher Coach Sebastiano Ferro hatte ein 
Chancenverhältnis von 18:3 gezählt: „Unsere Leistung war unterirdisch. 
Pfosten, Latte, das leere Tor nicht getroffen oder den Torwart 
angeschossen. Vier Bälle sind verschwunden und vermutlich im 
Kornfeld gelandet. Das war ein äußerst glücklicher Punkt. Mit unserer 
Tagesleistung hatten wir eigentlich nichts verdient gehabt.“ 
 
Tore: 1:0 (6.) Marco Huhn, 1:1 (56.), 1:2 (67.), 2:2 (87.) Matthias Kitke 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Tim Brauer (57. Niklas Hardt), Jannis 
Keppler, Lukas Schütz, Nicky Jeske, Moritz Kohr (68. Kevin 
Hönighausen), Arif Özmen, Justin Eichas, Fabian Luther (61. Max 
Kohr), Marco Huhn, Matthias Kitke 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SF Ingelbach   2:2 (1:0) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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Die TuS-Reserve musste am Mittwochabend im Viertelfinale um den 
Kreispokal beim VfL Oberbieber antreten. Der VfL ist bekanntlich nach 
der letzten Saison aus der Kreisliga A abgestiegen und belegt derzeit in 
der Kreisliga B 5 einen 8.Tabellenplatz. 
 
Im Vorfeld gab es einige Unstimmigkeiten zwischen den Vereinen, da 
der VfL einer Spielverlegung nicht zustimmen wollte. Grund für den 
Asbacher Wunsch war, dass TuS-Trainer „Basti“ Ferro sich in dieser 
Woche im Türkei-Urlaub befindet. Also übernahm Co-Trainer „Piwi“ 
Schmiedl die alleinige Verantwortung. 
 
Die Asbacher Akteure ließen sich davon nicht beeindrucken und legten 
wie so oft in den letzten Spielen einen Blitzstart hin. Bereits nach 5 
Spielminuten lag der Ball im VfL-Netz, nachdem Dirk Christiansen ihn 
nach einem Freistoß mit viel Effet in den Torwinkel zirkelte. Und nach 
einem schönen Angriff über die rechte Seite konnte „Matze“ Kitke erneut 
einlochen (27.). Doch leider wollte der Unparteiische bei dieser Aktion 
eine Abseitsstellung des Torschützen gesehen haben. „Eine glasklare 
Fehlentscheidung“, so „Piwi“ Schmiedl. Und es kam noch schlimmer für 
den TuS. Als sich die Mannschaft schon innerlich auf den Pausentee 
eingestellt hatte, musste sie in der Nachspielzeit den Ausgleich 
hinnehmen (45.+1).  
 
Während die TuS-Reserve im ersten Abschnitt die spielbestimmende 
Mannschaft war, änderte sich das nach Wiederanpfiff. Wie verwandelt 
kamen die Gastgeber aus der Kabine. In der Folgezeit ließ sich Asbach 
in der nun hitzigen Begegnung, die jetzt mit vielen harten Zweikämpfen 
geführt wurde, den Schneid abkaufen und musste drei Gegentreffer 
noch hinnehmen (58., 65., 81.). 
 
TuS-Trainer „Piwi“ Schmiedl nach dem Schlusspfiff: „Das waren 
heute zwei ganz verschiedene Halbzeiten. Aber fairerweise muss man 
doch sagen, dass die Jungs aus Oberbieber aufgrund der zweiten Hälfte 
verdient gewonnen haben.“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Matthias Kitke (73. Moritz Kohr), Lukas 
Ditscheid, Max Kohr, Lukas Schütz (46. David Keune), Nicky Jeske, 
Bennet Lorenz, Marco Huhn (85. Kevin Hönighausen), Justin Eichas, 
Dirk Christiansen, Fabian Luther (77. Louis Hoen) 
 

Stephan Schmiedl / Karl Meidl 

VfL Oberbieber – TuS Asbach II   4:1 (1:1) 
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In der Vorschau sagte Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor: „Nach 
dem herausragenden Saisonstart ist die Mannschaft in den letzten 
Spielen, wie zu erwarten war, etwas ins Straucheln geraten.“  
 
Der Beleg dafür: Anfang September beendete die Mannschaft eine 
„englische“ Woche mit drei Siegen, dieses Mal holte sie nur einen Punkt 
aus drei Spielen. Urlaubs- und verletzungsbedingt musste die TuS-
Reserve in diesem dritten Spiel innerhalb einer Woche auf Marvin und 
Tommy als „stand-by-Spieler“ zurückgreifen, um wenigstens 14 Spieler 
aufbieten zu können. 
 
Dabei fing die Begegnung gar nicht so schlecht für das Asbacher Team 
an.  „Tommy“ Jungbluth erzielte nach einer Viertelstunde die Führung 
für den TuS. Nach einem Angriff über Außen kam der Ball zu ihm im 
Strafraum. Seinen Schuss konnte der SV-Keeper noch abwehren, doch 
gegen seinen Nachschuss war er machtlos (16.) „Danach“, so Co-
Trainer „Piwi“ Schmiedl, „erspielen wir uns Chance um Chance und 
bekommen sie einfach nicht untergebracht.“ Und dann kam auch noch 
Pech hinzu. Kurz vor der Halbzeit wird TuS-Torwart Klaus Selbach bei 
der Ballannahme dermaßen gerempelt, dass er den Ball vor die Füße 
eines SV-Spielers fallen ließ, der diese Chance dankbar annahm. 
Während die Asbacher Spieler mit einem Freistoß rechneten, erkannte 
der Schiedsrichter auf Tor (45.). Die Entscheidung gegen die TuS-
Reserve fiel dann Mitte der zweiten Hälfte, als ein SV-Spieler nach 
einem Eckball einköpfen konnte (78.).  
 
Noch einmal „Piwi“ Schmiedl: „Wie man so schön sagt: Wenn man 
vorne die Dinger nicht macht, bekommt man sie hinten rein. Momentan 
sind wir mit vielen Sachen beschäftigt, nur nicht mit uns selber. Heute 
haben wir den Gegner regelrecht zum Toreschießen eingeladen und 
uns selber um den Sieg gebracht. Wir müssen mal wieder auf den 
Teppich der Tatsachen zurückkehren.“ 
 
Tore: 0:1 (16.) Thomas Jungbluth, 1:1 (45.), 2:1 (78.) 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Matthias Kitke, Arif Özmen, Max Kohr, 
Marvin Kaltz, Nicky Jeske (73. Kevin Hönighausen), Moritz Kohr, Marco 
Huhn (59. Louis Hoen), Justin Eichas, Thomas Jungbluth, Fabian Luther 
 

Stephan Schmiedl / Karl Meidl 

SV Güllesheim – TuS Asbach II   2:1 (1:1) 
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MEISTERSCHAFT 
 
JSG Linz – A-Jugend     2:5 (0:4) 
     Tore: Luca Becker, Philipp Hink, Nino Fuhr,  
     Moritz Kuhn, Finnian Keune 
A-Jugend – JSG Haiderbach    4:2 (2:2) 
     Tore: Luca Becker, Finnian Keune, Sadam Abshir, 
     Nino Fuhr 
 
B I-Jugend – EGC Wirges II    1:7 (1:3) 
     Tor: Manuel Salz 
JSG Neitersen II – B I-Jugend   4:1 (2:0) 
     Tor: Manuel Salz 
 
JSG Laubachtal II – B II-Jugend   1:2 (1:1) 
     Tore: Hasan Yildirim, Thomas Schwarz 
B II-Jugend – JSG Dreikirchen   1:7 (1:1) 
     Tor: ET 
 
C I-Jugend – SC Bendorf    2:2 (0:2) 
     Tore: Deniz Heinich, Jason Schmitz 
JSG Ahrbach – C I-Jugend    4:2 (3:2) 
     Tore:  Noel Hermann, Jason Schmitz 
 
C II-Jugend – JSG Ahrbach II   4:1 (3:1) 
     Tore: Christopher Leich, NN (3) 
JSG Laubachtal II – C II-Jugend   1:1 (1:1) 
     Tor: Luis Walgenbach 
 
C-Mädchen – TuS Weitefeld    3:1 (3:0) 
     Tore: Hanna Hörenbaum (2), Enya Mayer 
MSG St. Katharinen – C-Mädchen   1:4 (0:4) 
     Tore: Enya Mayer (2), Anissa Schneider,  
     Melina Lesagorov 
 
JSG Laubachtal III – D-Jugend   1:6 (0:2) 
D-Jugend – SSV Heimbach-Weis II  1:5 (0:2) 
JSG Feldkirchen – D-Jugend    2:6 

Jugend – Ergebnisse (24.09. – 07.10.) 
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A-Jugend-Bezirksliga  Ost  (07.10.): 
01)   JFV  WOLFSTEIN  06     28:4       15 
02)   JSG  HUNDSANGEN  06     21:8       15 
03)   VFL  OBERBIEBER  05     33:9       12 
04)   JFV  OBERWESTERWALD 05     22:13     12 
05)   JSG  ROSSBACH/WW  04       8:3         8 
06)   SV  NIEDERFISCHBACH 05       4:7         7 
07)   JSG  ALTENKIRCHEN  05       9:12       6 
08)   JSG  ASBACH   05     19:24       6 
09)   TUS  NASSAU   06       6:23       6 
10)   JSG  HAIDERBACH  06     10:32       4 
11)   JSG  WÄLLER  LAND  04       5:12       3 
12)   JSG  LINZ    05     12:26       3 
13)   JSG  NEUWIED   06     10:14       2 
 
B-Jugend-Bezirksliga  Ost  (07.10.): 
01)   JSG  LAHN    06     23:5       14 
02)   EGC  WIRGES  II   06     20:8       13 
03)   JFV  OBERWESTERWALD 05     12:4       12 
04)   JSG  SIEGTAL   05     16:9         9 
05)   JSG  HERSCHBACH  05     13:7         9 
06)   SSV  HEIMBACH-WEIS 05       9:6         9 
07)   JSG  BIRLENBACH  06       7:20       9 
08)   JFV  WOLFSTEIN  II  06       8:10       8 
09)   JSG  NEITERSEN  II  05       9:13       7 
10)   JSG  NEUWIED   06     11:13       5 
11)   JSG  HORRESSEN  05       7:16       3 
12)   JSG  AHRBACH   04       6:17       0 
13)   JSG  ASBACH   04       2:15       0 
 
C-Jugend-Bezirksliga  Ost  (07.10.): 
01)   JSG  AHRBACH   06     26:5       18 
02)   SC  BENDORF   06     41:8       14 
03)   JSG  ASBACH   06     20:8       13 
04)   JSG  LAHN    06     17:11     13 
05)   JFV  WOLFSTEIN  II  06     19:8       12 
06 )  JSG  HAMM II   06     16:9       12 
07)   JSG  NEUSTADT   06     11:7       10 
08)   JSG  WÄLLER  LAND  06     15:10       9 
09)   JSG  MÜHLBACHTAL  06     13:14       6 
10)   JSG  SIEGTAL   06     10:28       6 
11)   VFL  OBERBIEBER  06     12:30       5 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Donnerstag, 12.10.: 
JSG Neustadt II – D-Jugend (Kreispokal, 18 Uhr in Vettelschoß) 
JSG Puderbach – B II-Jugend (18.30 Uhr) 
 
Freitag, 13.10.: 
TuS Asbach II – SG Niederhausen (20.15 Uhr) 
 
Samstag, 14.10.: 
F III / F IV: Turnier (Erpel, ab 11 Uhr) 
F I / F II: Turnier (Windhagen, ab 10 Uhr) 
JSG Niederahr – C I-Jugend (Horressen, 15.15 Uhr) 
B I-Jugend – JFV Wolfstein II (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Altenkirchen – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 15.10.: 
E I-Jugend – SF Neitersen (11 Uhr) 
TuS Asbach I – SG Müschenbach (15 Uhr) 
 
Donnerstag, 19.10.: 
SV Windhagen – D-Jugend (18.10 Uhr) 
 
Sonntag, 22.10.: 
WW Kickers – TuS Asbach II (Buchholz, 14.30 Uhr) 
TuS Burgschwalbach – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Montag, 23.10.: 
SV Windhagen – E II-Jugend (Kreispokal, 18 Uhr) 
JSG Neustadt – D-Jugend (18 Uhr) 
 
Samstag, 28.10.: 
E I / EIII-Jugend: Turnier (St. Katharinen, ab 10 Uhr) 
JFV Oberwesterwald – B I-Jugend (Rennerod, 17 Uhr) 
A-Jugend – TuS Nassau (17 Uhr) 
 
Sonntag, 29.10.: 
TuS Asbach II – SG Bitzen (12 Uhr) 
TuS Asbach I – FV Kosova Montabaur (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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